
 
 

Verhalten im Notfall 
 
Ich habe einen Notfall, was tun? 
> bewahren Sie Ruhe 
> sichern Sie die Unfallstelle 
> schützen Sie sich selber (evtl. Maulkorb anziehen) 
 
Überprüfen von 
a) Maulschleimhaut  normal rosa 
b) Füllungszeit bei Druck auf Schleimhaut normal max. 2 Sek. 
c) Temperatur rektal  normal 38,5° bis 39° 
d) Herzfrequenz normal  grosser Hund 70 bis 120/min 
  mittlerer Hund 80 bis 150/min 
  kleiner Hund 90 bis 160/min  
e) Atemfrequenz in Ruhe  normal 10 bis 30x/min 
 
Telefon Notfalltierarzt: Kleintierklinik Klaus AG: +41 61 921 66 66 
 Notfallnummer, ausserhalb Öffnungszeiten: 0900 66 66 01 
Toxikologisches Zentrum Zürich bei Vergiftung: Telefon 145 
 
Achtung: Denken Sie immer an Beissgefahr durch Ihren eigenen Hund! 
 
Ein Skript mit Zusammenfassung der wichtigsten Notfälle (Ursache, Diagnostik, Erste Hilfe) 
kann in der Kleintierklinik Klaus AG gegen einen Unkostenbeitrag von 30 CHF bezogen werden. 

 
 



 
 
 

Verschiedene Notfallbeispiele 
 
Magendrehung 
Symptome: Aufgeblähter Bauch, Unruhe, Bauchschmerzen, würgen, probiert zu erbrechen. 
Suchen Sie so schnell wie möglich den Tierarzt auf.  
Therapie durch den Tierarzt: Schocktherapie (intravenöse Infusionen), Abgasen des geblähten 
Magens, Operation nach Stabilisation des Patienten 
 
Bissverletzungen 
Besitzer: Säubern Sie die Wunde mit sauberem Wasser und scheren Sie die Haare um die 
Wunde; Desinfektion mit Betadine oder dergleichem. Bei Bisswunden im Brustkorb, in der Nähe 
von Gelenken und bei tiefen Bisswunden sollten Sie den Tierarzt aufsuchen. 
Therapie durch den Tierarzt: Scheren, reinigen der Wunde durch Spülung, Drainage und 
Vernähen, falls möglich. 
 
Hitzeschlag 
Symptome: Hecheln, reduzierter Allgemeinzustand (Schwäche, Kollaps, Bewusstlosigkeit),  
Temperatur höher als 40°C 
Besitzer: Kühlen Sie Ihr Tier mit Wasser (Gartenschlauch, Brunnen, nasses Tuch), und bringen 
Sie Ihren Hund an den Schatten. Suchen Sie Ihren Tierarzt auf. 
Therapie durch den Tierarzt: Intravenöse Infusion, kühlen, Medikamente, evtl. Sauerstoff 
Prophylaxe: Lassen Sie Ihren Hund nie alleine in einem geschlossenen Auto! 
 
Vergiftung 
Mögliche Ursachen: Schneckenkörner, Medikamente, Rattengift, zu viel Schokolade, 
Frostschutzmittel usw. 
Symptome: vielfältig: Erbrechen, Durchfälle, Anfälle 
Besitzer: falls der Hund schlucken kann: Eingabe von Aktivkohle. Suchen Sie schnell Ihren 
Tierarzt auf, bringen Sie die Verpackung vom Medikament, den Schneckenkörnern usw. mit. 
Tierarzt: innerhalb von zwei Stunden erbrechen auslösen, intravenöse Infusion, Medikamente, 
bei schlimmen Fällen Magenspülung unter Narkose. 
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